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Herren Kreisliga Gr. 2

TSV Heringen II : FC SW 1921 Dorndorf 
Freitag, 15.03.2024, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim FC SW 1921 Dorndorf – 9:2 
Auswärtserfolg

Als Heinrich Kupka sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Kreisliga Gr. 2 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:9 prangte auf der Anzeigetafel
in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TSV Heringen II besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Heringen II, vielleicht auch aufgrund von 4
eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 10 Satzgewinne konnten erzielt
werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Patzer und Kupka, die alle ihre Spiele
gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 7:11, 9:11, 8:11 gegen Patzer / Kupka fanden Erwied / Miehe von Anfang an kaum
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nur einen Satz verloren wiederum Hofmann
/ Schmidt beim 14:12, 9:11, 11:8, 11:7 gegen Schmitz / Kühn und holten somit einen Punkt für ihre
Mannschaft. Es dauerte eine Weile, bis Conrad / Crecelius ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Kunz /
Schlitt quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an
die Gäste. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Bällen Differenz ausging. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Detlef Hofmann beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Heinrich Kupka. Nicht so gut lief es für Jürgen Schmidt bei seinem 0:3 gegen Marcus Patzer, was
gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 1:4 weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Volker Conrad bezwang Christoph Kunz in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Nichts auszurichten
hatte dagegen nachfolgend Markus Crecelius bei seinem 0:3 gegen Andreas Schmitz. Das musste
man neidlos anerkennen. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:
5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Ohne Satzgewinn für Rainer Erwied verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Ewald Schlitt. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Michael Kühn wurden dann Frank Miehe unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler des TSV Heringen II und des FC SW 1921 Dorndorf in
die Box. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Detlef Hofmann beim letztendlich deutlichen
0:3 gegen Marcus Patzer. 11:8, 5:11, 11:9, 1:11, 3:11 hieß es am Ende, als Jürgen Schmidt und
Heinrich Kupka am Tisch die Schläger kreuzten. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg
für den FC SW 1921 Dorndorf die Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Heringen II am 20.03.2024 gegen den TTC 1968
Werschau um Wiedergutmachung, während die Gäste am 16.04.2024 gegen den TV 1905
Niederselters II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Heringen II

Doppel: Erwied / Miehe 0:1, Hofmann / Schmidt 1:0, Conrad / Crecelius 0:1 
Einzel: D. Hofmann 0:2, J. Schmidt 0:2, V. Conrad 1:0, M. Crecelius 0:1, R. Erwied 0:1, F. Miehe 0:1 

 FC SW 1921 Dorndorf
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Doppel: Schmitz / Kühn 0:1, Patzer / Kupka 1:0, Kunz / Schlitt 1:0 
Einzel: M. Patzer 2:0, H. Kupka 2:0, A. Schmitz 1:0, C. Kunz 0:1, M. Kühn 1:0, E. Schlitt 1:0


